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Weil wir mit Gott, dem Vater, verbunden sind, 

können wir ihm für die reiche Ernte und  

für alles andere,  

was wir ernten dürfen, DANKE sagen. 
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Vorwort 

 
 

 

 

 

Neues im neuen Kirchenjahr 

 

 
 

In der Kirche gehen die Uhren anders – das ist allgemein bekannt. 

Dass aber das Kirchenjahr nicht am 1. Jänner, sondern mit dem 

ersten Adventsonntag beginnt, ist nicht allen bewusst. Der Grund 

dafür ist, dass sich das Kirchenjahr am Leben Jesu orientiert. Das 

zentrale Fest ist das Osterfest mit der Fastenzeit als Vorbereitung. Erst 

später kam dann das Fest der Geburt Jesu, das Weihnachtsfest, 

hinzu. 
 

In unserer Pfarrgemeinde gibt es im neuen Kirchenjahr einige 

Neuerungen. 

Der Jahrtagsgottesdienst wird ab Dezember nicht mehr am 

Mittwoch, sondern am Donnerstag gefeiert. Mit zunehmendem Alter 

muss ich mehr darauf schauen, meine Zeit gut einzuteilen. Deshalb 

bitte ich um Verständnis, dass für mich der Donnerstagabend die 

bessere Lösung ist. 
 

Die Körperhaltung im Gottesdienst drückt aus, dass wir mit Leib und 

Seele mitfeiern. Wir stehen beim Evangelium auf, weil wir als Gottes 

geliebte Kinder von Ihm angesprochen werden. 

Bei der Wandlung knien wir nieder, um unsere Ehrfurcht vor dem 

Geheimnis der Eucharistie auszudrücken. Der Lobpreis nach den 

Einsetzungsworten bringt das innerste Wesen der Eucharistie, das 

Geheimnis des Glaubens, zum Ausdruck:  

 

Deinen Tod, o Herr, verkünden wir, und deine Auferstehung preisen 

wir, bis du kommst in Herrlichkeit. 

Üblicherweise singen wir diesen Satz, weil er von zentraler 

Bedeutung ist.  
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Vorwort 

 
Im PGR haben wir uns darauf geeinigt, dass wir zu diesem 

gesungenen Bekenntnis aufstehen und dann stehen bleiben bis 

nach der Kommunion. Das ist natürlich nur eine Einladung. Wer zum 

Gebet nach der Wandlung lieber knien möchte wie bisher, soll das 

selbstverständlich tun.  
 

Hoffen wir, dass wir im neuen Kirchenjahr wieder die kirchlichen 

Feste so feiern dürfen, wie wir es gewohnt sind und dass sie uns 

Freude und Hoffnung schenken. 

 

 

Euer Pfarrer 

Peter Haas             

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Grafik zum Kirchenjahr  
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Aus der Pfarrstube 

      

    Aus der Pfarrstube! 
 

Vieles geschieht im Verborgenen –  

wir rücken es ins Sichtbare! 

 

     Ein herzliches „Vergelt´s Gott“…  
 

 ... Berna Breuss, Hildegard Fritsch und Sigrid Duelli, die wieder 

viele Kräutersträußchen für die Kräuterweihe am Fest „Maria 

Aufnahme in den Himmel“ gebunden und für die 

Gottesdienstbesucher zur Verfügung gestellt haben. 

 … allen, die zum Gelingen der Agape statt des vorgesehenen 

Pfarrfestes anlässlich des Patroziniums beigetragen haben: dem 

Festausschuss für seine Vorbereitung, H.H.Pfarrer Peter Haas für 

den feierlichen Gottesdienst, Äbtissin Hildegard Brem für ihre 

Festpredigt, dem Kirchenchor und dem Organisten für die 

musikalische Gestaltung, den vielgelobten Brot-bäckerinnen und 

den vielen ehrenamtlichen Helfern beim Aufstellen und 

Abräumen und bei der Bewirtung, Es war nach langer Zeit wieder 

einmal ein tolles Fest. 

 … den Musikanten der  

Üsaxbrass, die bei unserer 

Alpmesse wieder ihren ersten 

Auftritt nach Corona hatten 

und alle so gut unterhielten. 

 … Herrn Sigi Welte, der für die 

Chorstühle wunderschöne 

neue Polsterungen hergestellt 

hat. 

 .... den fleißigen Helferinnen 

und Helfern, die bei 

der Kirchenreinigung unser 

Gotteshaus wieder auf 

Hochglanz brachten. 
 
 

Vom Pfarrteam 

Rosi Scherrer  
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Jahrtage 

 
 

Jahrtage am Mittwoch, dem 21. Oktober 2020, 

um 19:00 Uhr  

 

Wir beten für unsere verstorbenen Brüder und 

Schwestern im Monat Oktober seit dem Jahre 2005: 

 

Nachtrag: 

Lothar Zizer, Mühleweg 6 20.09.2014 
 

Katharina Josephine Fritsch, Dorfstraße 14 06.10.2009 

Josef Ferdinand Fritsch, Rungelitweg 5 11.10.2009 

Irmgard Tschann, Mühleweg 6a 21.10.2010 

Berta Vith, geb. Nesensohn, Kirchstraße 7 05.10.2011 

Frieda Gabriel, geb. Breuß, Baschggasse 3 14.10.2011 

Marianne Duelli, geb. Koch, Kirchstraße 27 02.10.2012 

Eugen Jakob Scherrer, Baderlieweg 2 26.10.2012 

Johannes Eugen Vogt, Guaßweg 12 06.10.2016 

Laura Lins, geb. Lins, Mühleweg 4 02.10.2017 

Marlis Breuß, geb. Payr, Alter Steinleweg 5 21.10.2018 

 

 

Jahrtage am Mittwoch, dem 18. November 2020, 

um 19:00 Uhr  

 

Wir beten für unsere verstorbenen Brüder und 

Schwestern im Monat November seit dem Jahre 2005: 

 

Agatha Vith, geb. Lins, Kirchstraße 21 30.11.2006 

Edwin Scherrer, Dorfstraße 22 20.11.2008 

Ida Breuß, geb. Benzer, Im Dorf 1 12.11.2013  
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Spenden für „Üsr Pfarrbriaf“ 

 
 

 

Liebe Pfarrbriefleserinnen und -leser! 

 
 

In „ÜSR PFARRBRIAF“ gibt die Pfarre Übersaxen jährlich sechs Mal 

Informationen zu Ankündigungen, Neuigkeiten, Rückblicken, 

Terminen  usw. bezüglich unserer Pfarrgemeinde heraus. An dieser 

Stelle bedanken wir uns für die vielen positiven Rückmeldungen 

unserer Arbeit! 

Durch eure finanzielle Unterstützung ist es uns möglich, den 

Übersaxner - Pfarrbrief alle zwei Monate in dieser Form an die 

Bevölkerung von Übersaxen herauszugeben und an Interessierte zu 

versenden. 

Um die Druck- und Versandkosten für „ÜSR PFARRBRIAF“ weiterhin 

decken zu können, bitten wir in dieser Ausgabe um eine Spende.  

 

Unter Pfarrkirche Übersaxen; 

IBAN: AT 56 3746 1712  0432 1972; 

Verwendungszweck: Spende Pfarrbrief 

besteht die Möglichkeit der Online-Spende. 

 

 

 

 

 

 

Von der Pfarrbriefredaktion 

Monika Fritsch  
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Erstkommunion 

 

 

Einladung  Erstkommunion 2020 

 
Ganz Übersaxen versammelt sich voller Freude, 

in unserem festlich geschmückten Kirchen-

gebäude.  
 

Zum lang erwarteten Ereignis seid ihr alle herzlich willkommen. Der 

lang ersehnte Tag ist nun endlich gekommen. Die Vorfreude steigt 

von Stunde zu Stunde, denn die Erstkommunikanten haben nun ihre 

letzten gemeinsamen Runden. 

Beachten werden wir alle die aktuellen Corona Maßnahmen in 

dieser speziellen Situation, denn wir wünschen allen eine 

wunderschöne Erstkommunion. 

 
Wir feiern den Gottesdienst der 

Erstkommunion am 

Sonntag, dem 04.10.2020, 

 um 10.00 Uhr 

mit zugewiesenen Plätzen in 

der Pfarrkirche zum Hl. 

Bartholomäus in Übersaxen. 
 

Der Musikverein wird uns vom 

Dorfplatz abholen 
 

Auf Euer Kommen freuen sich die Erstkommunionkinder: 

v.l.n.r. Laurin Duelli, Lydia Duelli, Anika Duelli, Pfarrer Peter Haas,  

Hannah Rinderer, Lukas Welte, Mathias Eberle, Caroline Breuss 
 

Den Dankgottesdienst feiern wir am 08.10.2020  

um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche Übersaxen. 

 
Von den Erstkommunioneltern 

David Huber  
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Erntedank 

 
 

 

 

 

Einladung zum Erntedank -

Familiengottesdienst 
 

 

 

 

Wir feiern am Sonntag,  

dem 11.Oktober 2020,  

um 9.00 Uhr  

in unserer Pfarrkirche den Erntedank. 

 

Für alle Gaben, die unsere Erde uns schenkt, danken wir! 

 

Alle Kinder, Familien und Übersaxner sind herzlichst zu dieser heiligen 

Messe eingeladen. Wir freuen uns über viele mitgebrachte 

Erntekörbe, die uns unser Pfarrer Peter im Anschluss an die Messe 

segnen wird.  

 

Musikalisch werden wir mit der Harfe von Linda und Gitarre von 

Angelika Fritsch begleitet. 

 

Die aktuellen Corona Maßnahmen der Bundesregierung sind 

selbstverständlich und in Eigenverantwortung einzuhalten.  

 

Wir freuen uns auf euer Kommen! 

 

 

Vom Kreis für Kinderliturgie 

Nadja Speckle 
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Krankenmesse mit Krankensalbung 

 
Einladung zur Eucharistiefeier 

mit Krankensalbung 
 

 

Wann: Freitag, dem 16. Oktober 2020 um 17:00 Uhr 

Wo: Pfarrkirche Übersaxen 

Ihren biblischen Ursprung hat die Krankensalbung im Jakobusbrief:  

"Ist einer von euch krank? Dann rufe er die Ältesten [Priester] der 

Gemeinde zu sich; sie sollen Gebete über ihn sprechen und ihn im 

Namen des Herrn mit Öl salben. Das gläubige Gebet wird den 

Kranken retten und der Herr wird ihn aufrichten; wenn er Sünden 

begangen hat, werden sie ihm vergeben." (Jak 5,14-15) 

 

Ganz herzlich laden wir Sie ein, durch diese Feier neuen Mut und 

Stärkung zu erfahren, damit die innere Kraft wachsen kann! 

 

Wer keine Begleitperson hat, jedoch gerne kommen möchte, 

kann abgeholt werden. 

Anmeldung dazu bei Frau Andrea Lins, Tel. 0680 3331740 

 

 

Vom Liturgieteam 

Andrea Lins und Christl Vith 
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Allerheiligen & Allerseelen 
 
 

ALLERHEILIGEN 
Sonntag, 01. November 2020 

um 09:00 Uhr Hl. Messe  
 

Hochfest, an dem wir aller Heiligen 

und Märtyrer gedenken, 

und zugleich die Grablichter segnen. 
 

um 14:00 Uhr Totengedenken 

mit Gräbersegnung 
 

Wir gedenken all unserer lieben 

Verstorbenen, besonders derer, die 

seit dem 1. November 2019 verstorben 

sind:  
 

 

 

 

 Barbisch Christl  05.02.2020 

 Tschann Harald  28.03.2020 

 Haid Werner  14.06.2020 

 Lins Olga   02.08.2020 

 Fritsch Margot  16.08.2020 

 

 

ALLERSEELEN 
Montag, 2. November 2020 

um 19:00 Uhr Hl. Messe 
 

An Allerseelen gedenken wir aller 

Menschen, die gestorben sind.  

Die Lichter, die in den Nächten um 

Allerseelen auf den Gräbern der 

Verstorbenen leuchten, sind Ausdruck der 

Verbundenheit mit den Verstorbenen und 

der Hoffnung auf Auferstehung. 

 

Vom Pfarrteam 

Sigrid Duelli  
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Jubelpaare 

 

 

Dankgottesdienst 

für Hochzeitsjubilare 

 
Damit die Liebe unserer Jubilare auch 

weiterhin wächst und gedeiht, laden 

wir alle Ehepaare die heuer 10, 20, 25, 

30, 40, 50 oder 60 Jahre verheiratet 

sind, zu einem gemeinsamen 

Dankgottesdienst in unsere Pfarrkirche 

ein. 

 
 

Samstag, dem 7. November 2020 

um 17:00 Uhr 

in unserer Pfarrkirche in Übersaxen 

musikalisch gestaltet mit dem Chor 

„Zemmagwürfelt“ aus Nofels 

 

Die aktuell gültigen Corona-Maßnahmen der Bundesregierung sind 

selbstständig und in Eigenverantwortung 

einzuhalten. 

 

 

Vom Liturgieteam  

Brigitte Nenning 

 

 
Wir bitten um Verständnis, dass wir nur Daten der Jubilare haben, 

welche am Hochzeitstag in Übersaxen wohnhaft waren. Jene 

Übersaxner, die nicht in unserer Pfarrkirche geheiratet haben, mögen 

sich bitte im Pfarrbüro melden! 
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Firmung 

 

Anmeldung zur Firmung 2021 
 

Für alle Jugendlichen, die zwischen dem 01. 09. 2007 und dem 

31. 08. 2009 geboren sind, besteht im kommenden Jahr die 

Möglichkeit das Sakrament der Firmung zu empfangen. 
 

Das Wort Firmung kommt aus dem Lateinischen und leitet sich von 

„confirmare“ (bestätigen, bekräftigen) und „firm“ (stark, souverän, 

standfest) ab. 

Das Sakrament der Firmung wird als die 

Vollendung der Taufe gesehen und ist 

Unterstützung auf dem Weg zum Erwachsen 

werden. Dabei stehen euch Firmlingen 

neben dem Firmteam eure Paten und Eltern 

zur Seite. 

In der Firmvorbereitung gehen wir 

miteinander der Kraft und Liebe Gottes auf 

die Spur und entdecken dabei das Wirken 

von Gottes Geist in unserm Leben. 
 

Wer sich von euch gerne auf diesen Weg 

einlassen möchte, kann sich bis Freitag, 

dem 16. Oktober 2020 telefonisch 
 

bei Sigrid Duelli - 0664 88446184 

oder Daniela Breuß 0664 2070621 anmelden. 

 
Der Infoabend findet am Donnerstag, dem 22.Okttober, um 18:00 

Uhr im Pfarrhof statt, bei dem ihr auch das 

Anmeldeformular erhaltet. 

 
Auf eine gemeinsame Vorbereitungszeit 

freut sich das Firmteam: 

 
Pfarrer Peter Haas, Daniela Breuß, Daniela Breuß (Rainberg) und 

Sigrid Duelli 
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Dorfadventkalender 

 

 

Übersaxner Adventskalender  
 

Beleuchtete Fenster oder Türen 

begleiten uns bis Weihnachten! 

In der Hektik der vorweihnachtlichen Zeit 

ver-gessen wir schnell wie schön die Adventszeit ist.  

Wir wollen in diesem Jahr mit dem Übersaxner Adventskalender 

dazu beitragen die Adventszeit besonders zu erleben. 

Ohne großen Aufwand kann ein Fenster oder eine Türe in eurem 

Haus geschmückt und mit dem jeweiligen Datum versehen werden.  

 
Es soll keine größere Bewirtung gemacht 

werden. 

 

Wir bitten die Fenster täglich 

ab 17:00 Uhr 

bis zum 31.12. 20 zu beleuchten. 

 

Gestalten wir die Adventszeit 

gemeinsam!  

 
Eintragung vom 02.11.2020 bis 13.11.2020 

im Konsum 
 

Der Adventskalender wird nur bei genügend 

Anmeldungen durchgeführt! 

 

 
Vom Pfarrgemeinderat 

Brigitte Nenning  



- 15 - 

 

 

Nikolaus 

 

 

Nikolausbesuch 

                                                
Der heilige Nikolaus ist einer der 

bekanntesten Heiligen der katholischen 

Kirche, dessen Festtag am 6. Dezember 

gefeiert wird. Der Nikolausbesuch ist 

traditions-gemäß ein Fest für die Kinder, 

da der Nikolaus seit Jahrhunderten als 

Wohltäter der Kinder verehrt wird. 

                                                                       

Wir möchten diesen alten Brauch in 

unserer Pfarrgemeinde gerne weiter 

pflegen und daher besucht der heilige 

Nikolaus die Familien an folgenden 

Tagen: 

 

 

Samstag, den 05.12.2020 oder Sonntag, den 06.12.2020 
 

Die Anmeldeformulare für dieses vorweihnachtliche Familienfest 

liegen ab Mitte November im Konsum auf.  
 

Wir bitten alle, die Anmeldung rechtzeitig abzugeben. 

 

Anmeldeschluss ist am Montag, dem 30.11.2020  im Konsum. 
 

Einen schönen und besinnlichen Nikolausabend wünscht 

 

 

 

Das Nikolausteam 

Elke Lins und Helga Mittelberger 

  

https://dpsg-groebenzell.de/nikolaus/
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Gottesdienstordnung 

 

 

Oktober 2020 
 

Herz Jesu Freitag 02. Oktober 

08:00 Heilige Messe 
 

27. Sonntag im Jahreskreis 04. Oktober 

Mt 21, 33-44 „Er wird den Weinberg an andere Winzer 

verpachten.“ 

09:00 

10:00 

Gemeindegottesdienst  

Erstkommunionfeier - Sieben Kinder unserer 

Pfarrgemeinde empfangen die Erste Hl. Kommunion 

Musikalische Gestaltung: Kirchenchor Übersaxen 
 

 

Montag 05. Oktober 

18:00 Rosenkranzgebet 
 

Mittwoch 07. Oktober 

18:00 Rosenkranzgebet 
 

Donnerstag 08. Oktober 

18:00 Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder 
 

Freitag 09. Oktober 

08:00 Heilige Messe 
 

 

28. Sonntag im Jahreskreis 11. Oktober 

Mt 22, 1-14 „Alles ist bereit. Kommt zur Hochzeit!“ 

09:00 Gemeindegottesdienst 

Erntedank 

Musikalische Gestaltung: Davidlieder mit Gitarren- 

und Harfenbegleitung 
 

Montag 12. Oktober 

18:00 Rosenkranzgebet 
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Gottesdienstordnung 

 
 

Mittwoch 14. Oktober 

18:00 Rosenkranzgebet 
 

Freitag 16. Oktober 

        17:00 Heilige Messe mit Krankensalbung 
 

 

29. Sonntag im Jahreskreis 18. Oktober 

Mt 22, 15-21 „Gebt dem Kaiser, was dem Kaiser gehört, 

und Gott was Gott gehört.“ 

09:00 Gemeindegottesdienst 

Weltmissionssonntag Opfer für die Weltmission 
 

Montag 19. Oktober 

18:00 Rosenkranzgebet 
 

Mittwoch 21. Oktober 

19:00 Heilige Messe 

Jahrtage für alle Verstorbenen im Monat Oktober 

mit Kirchenopfer 
 

Freitag 23. Oktober 

08:00 Heilige Messe 

 

Achtung Zeitumstellung!!! 

 

30. Sonntag im Jahreskreis 25. Oktober 

Mt 22, 34-40 „Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit 

ganzem Herzen.“ 

09:00 Gemeindegottesdienst 
 

Montag 26. Oktober 

18:00 Rosenkranzgebet 
 

Mittwoch 28. Oktober 

18:00 Rosenkranzgebet 
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Gottesdienstordnung 

 
 

Freitag 30. Oktober 

08:00 Heilige Messe 
 

 

 

Im Rainberg ist im Oktober 

am Dienstag, Donnerstag und Freitag  

jeweils um 18:00 Uhr Rosenkranzgebet. 

 

 

November 2020 
 

Sonntag Allerheiligen 01. November 

Mt. 5,1-12a „Selig die Trauernden, denn sie werden 

getröstet werden.“ 

09:00 

 

 

 

14:00 

Festgottesdienst 

Segnung der Grablichter 

Musikalische Gestaltung: Kirchenchor Übersaxen 

 

Totengedenken 

Wir gedenken unseren Verstorbenen  

seit November 2019 
 

 

Montag Allerseelen 02. November 

19:00 Heilige Messe 
 

Mittwoch 04. November 

19:00 Krankenandacht 
 

Herz Jesu Freitag 06. November 

08:00 Heilige Messe 
 

Samstag 07. November 

17:00 Dankgottesdienst für Jubelpaare 

Musikalische Gestaltung: „Zemmagwürfelt“ 
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Gottesdienstordnung 

 
 

32. Sonntag im Jahreskreis- 

Seelensonntag 

08. November 

Mt 25, 1-13 „Seid wachsam!“ 

09:00 

 

Gemeindegottesdienst 

Musikalische Gestaltung: Musikverein Übersaxen 

Kriegergedenken  
 

Mittwoch  11. November 

18:00 Rosenkranzgebet 
 

Freitag 13. November 

08:00 Rosenkranzgebet 
 

 

33. Sonntag im Jahreskreis 

Caritas - Sonntag 

15. November 

Mt 25, 14-30 „Komm, nimm teil am Freudenfest deines 

Herrn!“ 

09:00 Wortgottesfeier 

Opfer für Notleidende im Land 
 

 

Mittwoch 18. November 

19:00 Heilige Messe 

Jahrtag für alle Verstorbenen im Monat November 

mit Kirchenopfer 
 

Freitag 20. November 

08:00 Rosenkranzgebet 
 

 

Christkönigssonntag 22. November 

Mt 25, 31-46 „Ich war fremd und ihr habt mich 

aufgenommen.“ 

09:00 Festgottesdienst zur Heiligen Cäcilia 

Musikalische Gestaltung: Kirchenchor Übersaxen 

Letzter Sonntag im Jahreskreis 
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Gottesdienstordnung 

 
 

Mittwoch 25. November 

18:00 Rosenkranzgebet 
 

Freitag 27. November 

08:00 Heilige Messe 
 

 

 

1. Adventsonntag 29. November 

Mk 13, 33-37 „Gebt acht und bleibt wach!“ 

09:00 

 

Gemeindegottesdienst 

Segnung der Adventkränze 
 

 
 

Taufe 

Während des Sonntagsgottesdienstes oder nach Absprache. 

_________________________________________________________________ 

 

Pfarrmoderator Peter Haas ist für Gespräche oder Anliegen jeder Art 

am Freitag von 08:30 – 09:30 im Pfarrbüro anwesend oder  unter der 

Tel. 0676/832 408 126 erreichbar. 

 
Euer Pfarrer Peter Haas 

 

 

 

 

Zweckgebundene 

Opfer  

Juli - August 2020 
 

MIVA Austria     €   99,00 

Caritas  €  271,84  
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Weltmissionssonntag 
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Patrozinium 

 

Wir feierten unser Patrozinium 
 

Zusammen mit Pfarrer Peter Haas und der Festpredigerin Äbtissin 

Hildegard Brem vom Kloster Gwiggen feierten wir am 23. August um 

9:00 Uhr den Festgottesdienst, der vom Kirchenchor feierlich 

gestaltet wurde. Die Predigt können sie im Pfarrbrief nachlesen. 

 

Bei diesem besonderen Fest 

ernannten wir auch unseren 

langjährigen Mesner Franz 

Pfitscher zum Ehrenmesner und er 

erhielt einen Ehrenplatz beim 

Chorstuhl. Es freut uns, wenn er 

uns noch lange mit seinen 

Erfahrungen unterstützt. Auch 

Bischof Benno schrieb ein 

Dankesschreiben für seinen 

treuen, verlässlichen Dienst in 

unserer Pfarre, das Pfarrer Peter 

vorlas und sich ebenfalls bei Franz 

mit einem aufrichtigen Vergelts´ 

Gott bedankte. 

 

 

Bei der Agape hatten 

die Besucher auch die 

Möglichkeit noch mit 

der Äbtissin Hildegard 

ins Gespräch zu 

kommen. 

 

Ihr ein herzliches 

Danke! 
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Patrozinium 

 

Das gemütliche Beisammen-

sein pflegten wir bei einer 

Agape, da das Pfarrfest 

aufgrund der schlechten 

Wetterprognosen nicht 

stattfinden konnte. 

„So richtig fein und 

gmütliach!“ 

 

Ein großes Lob und Danke an die 

Bäckerinnen: Brigitte, Herta, Isolde, 

Luzia, Moni, Silvia, Sigrid und Vroni für 

die wunderbaren Brötchen.  

 

 

 

 

 

 

 

Vielen Dank auch unserem langjährigen Organisten Heribert Breuß!  

 

Vom Pfarrteam                                               

Sigrid Duelli   
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Patrozinium - Predigt 

 

 

Liebe Pfarrgemeinde von Übersaxen!  

 
Das war ein moderner Mann, der heilige Bartholomäus 

oder Nathanael, wie er in der Bibel heißt! Wie uns 

heute, war es ihm damals wichtig, nichts unbesehen 

anzunehmen, sondern alles zu prüfen und kritisch zu 

hinterfragen. Kann denn aus Nazareth etwas Gutes 

kommen? antwortete er, als ihn Philippus einlädt, Jesus 

zu begegnen. Doch plötzlich ändert sich alles. Jesus spricht ihn auf ein 

Ereignis an, dass sich offenbar unter einem Feigenbaum zugetragen hat. 

Wir wissen nicht, was es war, aber es muss eine sehr tiefe persönliche 

Erfahrung, vielleicht eine Begegnung mit Gott gewesen sein. 
 

Dieses persönliche Angesprochen sein von Gott und die Erkenntnis, dass 

Jesus davon weiß und ihn persönlich kennt und beim Namen ruft, ändern 

für Nathanael alles. Auf einmal ist er begeistert und spricht eines der 

größten Glaubensbekenntnisse der Bibel aus: Rabbi, du bist der Sohn 

Gottes! Von nun an macht er sich auf eine Reise, eine Reise, Jesus immer 

besser kennen und lieben zu lernen und sein Leben lang bei ihm zu 

bleiben. 
 

Bei diesem Wachsen und Reifen in der Liebe gibt es verschiedene Stufen. 

Unser Ordensvater, der heilige Bernhard von Clairvaux, nennt drei. Diese 

drei Stufen werden uns nicht einfach auf vorgelegt, sondern zuerst von 

Jesus selbst geschenkt und vorgelebt, damit wir sie mit ihm lernen und 

nachahmen können. Jesus selbst liebt uns und alle Menschen herzlich, 

emotional, mit seiner Nähe und Wegbegleitung. Er ist für uns Mensch 

geworden, um uns als Bruder nahezu sein. So kann ihn auch Nathanael 

persönlich kennen und lieben, wie man nur einen Menschen lieben kann. 
 

Die zweite Stufe ist noch anspruchsvoller. Jesus liebte uns nicht nur herzlich, 

sondern auch klug im Sinn des Evangeliums. Das heißt, er zeigte uns genau 

vor, was vor Gott wichtig ist und was nicht, z.b. lehrte er uns, dass der Weg 

der Nachfolge auch das Ja zum Kreuz einschließt.  Das ist keine bloße 

Forderung, sondern Jesus selbst ist uns diesen Weg vorgegangen. Aber 

beim Kreuz scheiden sich die Geister. Schon Petrus sagte: Nein, Meister das 

darf mit dir nicht geschehen! Und sicher dachte Nathanael genauso. Die 

Apostel brauchten lange, um diese Klugheit des Evangeliums zu lernen! 
 

Noch schwieriger ist der dritte Schritt.  
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Patrozinium - Predigt 
 
 

Jesus liebt uns nicht nur herzlich, klug, sondern auch stark. Diese Stärke war 

nötig, um seiner Sendung, seinem Lebensweg bis zuletzt treu zu bleiben, bis 

in den Tod für uns. Dazu waren die Apostel beim Tod Jesu noch nicht fähig. 

Sie liefen alle davon und ließen Jesus im Stich, Nathanael Bartholomäus 

ebenso wie die übrigen. Diese starke Liebe lernten sie erst zu Pfingsten, und 

sie lernten sie nicht, sondern sie wurde ihnen geschenkt durch die Gabe 

des Heiligen Geistes. Wir Menschen können ja gar nicht von uns aus 

herzlich, klug und stark lieben, wenn es uns nicht von ihm gegeben wird. 

Der Heilige Geist führte Bartholomäus dazu, sein Leben lang Christus zu 

verkündigen und furchtlos für den Glauben zu sterben.  
 

Was hat das alles mit uns zu tun? Ich glaube, Jesus und Bartholomäus 

zeigen auch uns einen Weg auf, den jeder von uns in der Nachfolge Christi 

gehen soll und gehen darf. Auch wir sind von Jesus persönlich 

angesprochen und beim Namen gerufen worden der unserer Taufe, bei 

unserer Firmung, und wir werden von ihm in seine Nähe gerufen jedes Mal, 

wenn wir die Kommunion empfangen. So dürfen auch wir als Antwort 

darauf ihn herzlich lieben, als einen, der mit uns geht, unser Leben teilt und 

uns nie im Stich lässt. Auch wir ringen ein Leben lang darum, die Klugheit 

des Evangeliums zu lernen. Das zeigt sich ganz besonders, wenn das Leben 

Schweres von uns verlangt. Sehr leicht sagen wir dann auch: das darf nicht 

geschehen! Wie Bartholomäus lädt Jesus dann auch uns ein, ihm auch in 

schweren Stunden treu zu bleiben.  

 

Diese Treue, diese Stärke und Kraft der Liebe müssen auch wir vom Heiligen 

Geist empfangen. Er ist ja auch auf uns herabgekommen in Taufe und 

Firmung und will sich in unserem Leben entfalten. Wenn wir ihn 

vertrauensvoll bitten, wird er auch uns nicht im Stich lassen, sondern in uns 

die herzliche, kluge und starke Liebe hineinwachsen lassen, die uns hilft, 

Jesus alle Tage bis zum Ende   treu zu bleiben. 

 
Ist das nicht ein wunderschönes Programm für ein christliches Leben? 

 

 

 

Predigt am Patroziniumssonntag von 

Äbtissin Hildegard Brem vom Kloster Gwiggen    
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Pfarre Übersaxen - Ferienfaxn 
 

 

Auf Entdeckungsreise in St. Arbogast 
 

Im Rahmen der Übersaxner 

Ferienfaxn fuhren wir mit dem Bus 

nach St. Arbogast. Peter “pete“ 

Ionian   erwartete uns schon und 

erzählte über die Geschichte des 

Jugend-und Bildungshauses und 

was man hier so alles lernen und 

erleben kann. 

Es finden auch immer wieder 

Kunstprojekte statt, welche wir 

auch gleich beim Empfang und in der Kirche bewundern konnten. 

 

Der Tischtennis- und Fußballtisch im 

Jugendspielraum lud zum Ausprobieren 

ein, besonders auch mit unserem Pfarrer 

Peter. Wir entdeckten noch den 

Fußballplatz, Waldwege, das Tipi und 

auch den Grillplatz, wo unsere “Würstle“ 

besonders gut schmeckten! 

 

 

                                   

 

 

 

 

 

Ein spannender und schöner 

Nachmittag! 

 
 

Vom Pfarrteam 

Sigrid Duelli  



- 27 - 

 

 

Caritas 

 
 

Armut kann alle treffen 
 

Armut hat viele Gesichter:  
Der einsame Mann in der Nachbarschaft, 

das kleine Mädchen, das aus den Kleidern 

längst herausgewachsen ist, die alleiner-

ziehende Mutter, die trotz Job ihre Kinder 

kaum mit dem Nötigsten versorgen kann, 

der arbeitslose Familienvater, der durch 

Corona seinen Job verloren hat.  

Unterschiedliche Leben, die eines gemein-

sam haben: sie sind arm und leiden oft 

unbemerkt. Im Rahmen der Caritas Inlands-

kampagne im November möchte die 

Caritas diesen Menschen eine Stimme 

geben und bittet um Gehör in der 

Bevölkerung.  
 

Die Corona-Krise hat Menschen in Notlagen gebracht, die zuvor noch nie 

von Armut bedroht waren. Die Not der Menschen ist auch in Vorarlberg in 

vielen Bereichen spürbar. Menschen können durch Jobverlust oder 

Kurzarbeit das Geld für Miete, Strom oder Lebensmittel nicht mehr 

aufbringen. Wir müssen für alles gerüstet sein, um Mitmenschen in Not 

auffangen zu können. Das geht nur indem wir zusammenhalten, Solidarität 

zeigen und gemeinsam jene unterstützen, die um ihre Existenz fürchten. 

Aus der Corona-Gesundheitskrise darf nicht eine noch größere soziale Krise 

werden“, so Caritasdirektor Walter Schmolly.  

 

Der von Papst Franziskus ausgerufene Welttag der Armen findet dieses 

Jahr am Sonntag, 22. November, statt. Bitte helfen Sie mit einer Spende! 
 

 

So können Sie helfen: 
 

Caritas-Spendenkonto - Raiffeisenbank Feldkirch, 

IBAN AT 32 3742 2000 0004 0006 

Kennwort: Inlandskampagne, Online-Spenden: www.caritas-vorarlberg.at 
 

 

http://www.caritas-vorarlberg.at/
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Dorfbücherei 

 

 

Herzliche Gratulation 

 
 

 

 

 

unseren Gewinnern 

der Sommerleseaktion 

2020! 

 

 

 

 

Wir wünschen Caroline Breuß, Luca Rigo und Lukas Welte  

 mit dem Büchergutschein viel Freude! 

 

 

 

Wir feiern 

 in der ersten 

Novemberwoche unseren  

21. Geburtstag 

 

 

 

Besuchen sie uns am 3. und 5. November in unserer Dorfbücherei. Es 

wartet eine Überraschung auf Sie! 

 

Wir freuen uns auf euren Besuch!  

 
 

Für das Büchereiteam 

Sigrid Duelli  
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Dorfbücherei 

 

 

Aus diesem Anlass laden wir alle recht herzlich ein! 

Lesung mit L.R. Wöss 

 „Todesläuten“ 
Graz Krimi 

 

Montag, 19. Oktober 2020 – 20:00  Uhr 

im Kursraum  der Gemeinde Übersaxen 

Eintritt: Freiwillige Spenden! 

 

Wir freuen uns über Euer Interesse! 

 
 

Vom Büchereiteam 

Sigrid Duelli 
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Geburtstage 

 

Oktober 2020 

Frau Erika Lins, Alter Steinleweg 1, vollendet am  1. Oktober  

das 77. Lebensjahr. 
 

Frau Wilma Breuß, Sägeweg 3, vollendet am  5. Oktober  

das 76. Lebensjahr. 
 

Herr Gebhard Vith, Fuschelinaweg 8, vollendet am  11. Oktober  

das 80. Lebensjahr. 
 

Frau Herlinde Breuß, Kirchstraße 5, vollendet am  13. Oktober  

das 79. Lebensjahr. 
 

Frau Agnes Nardon, Dorstraße 3, vollendet am 13.Okttober 

das 77 Lebensjahr 
 

Herr Manfred Rinner, Brosi 3, vollendet am  15. Oktober  

das 77. Lebensjahr. 
 

Frau Ilse Pfitscher, Fuschelinaweg 2, vollendet am  26. Oktober  

das 80. Lebensjahr. 
 

Herr Wendelin Pfitscher, Fuschelinaweg 2, vollendet am  31. Okt.  

das 82. Lebensjahr. 

 

 

 

November 2020 

Herr Erich Müller, Latusstraße 17, vollendet am 08. November 

 das 71. Lebensjahr. 
 

Herr Eugen Lins, Alter Steinleweg 1, vollendet am  16. November  

das 82. Lebensjahr. 
 

Frau Hannelore Zizer, Mühleweg 6, vollendet am  23. November  

das 76. Lebensjahr.  
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Termine 

 

 

Terminkalender  
 
 

Datum Zeit Was? Wo? 

04. Oktober 
09:00 

10:00 

Heilige Messe 

Erstkommunion 
Pfarrkirche 

11. Oktober 09:00 Erntedank Pfarrkirche 

16. Oktober 17:00 Krankenmesse Pfarrkirche 

17. Oktober 08:00 Pfarrwallfahrt Dorfplatz 

01. November 
09:00 

14:00 

Allerheiligen 

Totengedenken 
Pfarrkirche 

02. November 19:00 
Allerseelen 

Heilige Messe 
Pfarrkirche 

07. November 17:00 Jubelpaarmesse Pfarrkirche 

08. November 09:00 Seelensonntag Pfarrkirche 

22. November 09:00 Christkönigssonntag                              Pfarrkirche 

29. November 09:00 1. Adventsonntag Pfarrkirche 

 

Ohne Gewähr! Kurzfristige Terminänderungen sind möglich! 
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Wenn bunte Blätter anfangen unsere Wege zu schmücken, 

die Natur uns zeigt, dass es Wunder gibt, 

eine heiße Tasse Tee, ein liebes Wort oder eine nette Kleinigkeit   

uns auf besondere Art wärmen  

und der Regen das Zuhause noch gemütlicher macht, 

dann ist es wieder soweit: 
 

ES IST HERBST. 

 


